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Obojf manMi rekt ion 
Hamburg Hamburg, den 1951

V 115 (1

Lanzi. fertige von 
und 4 äbsah-ifton.

üg,
dem Schreibon zu 2)oino Heinse 4 ft
Davon sind 2 nboc brüten dur aoch.'.ifb

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Aktenzeichen: z 8993
Sievekingpiatz.
HI. Stock. Zim. 837

. (Anbau)
Telefon 35 17 31

An die

>.• Hansestadt Hamburg — Finatizbehörde
Hamburg 36

Gänsemarkt 36

Hamburg 36, den 3» Soptsober 1951

1. Wegen des von der Jewish Trust Corporation for Germany Hamburg gemäß Art. 8 
des Gesetzes Nr. 59 an Stelle von ICy the Fränkel , fr, Hamburg

geltend, gemachten Anspruchs wegen Entziehung wkeiF" der — umstehenden — Vermö» 
genswerte wird das förmliche Rückerstattungsverfahren eröffnet.

2. Der Anspruch wird Ihnen gemäß Art. 53 Abs. 1 Satz 3 REG. bekanntgegeben.
3. Falls Sie der Rückerstattung widersprechen oder ihr nur unter bestimmten Voraussetzungen 

zustimmen wollen, müssen Sie das binnen ^Monaten nach Zustellung dieses Schreibens 
erklären. Eine solche Erklärung wäre in 5 facher Ausfertigung einzureichen.
Falls innerhalb der vorbezeichneten 2 * Monatsfrist keine solche Erklärung von Ihnen 
eingeht, kann das Wiedergutmachungsamt die tatsächlichen Behauptungen des Antrag« 

(g Stellers als richtig ansehen und wird dementyMÄcliend möglicherweise die beantrag e 
'7. Rückerstattung — Herausgabe des Ersatzes -^Lanordnen.

gez Molsberger 
(Assessor)

Beglaubigt.
Wü. /

iII B J *
, N. 12 M0W fr. 'I I 070fr

Justizangestelltcr

z,Austragung

5») 115 o z»d.4. mit Abschrift ’des ichi-<;ibanz au 2)
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1 Verschlag Umzugsgut 258 kg K.S.J1. London

1t. Schreiben des Oberfinanzpräsidenten Hamburg v.25.3.43 
(0 5210 - St I c - ? 173) abgeliefert an die Gerichtsvoll­
zieher ei 3.4. .4 3



Oborf inanzdirektion. Hamburg, den ,
Hamburg J51

“ cP V 115 d

Vfg,
1 .) Lanzi» fertige von dem Schreiben zu 2)cine Heinse . nft 

und 4 abschrifton. Davon sind 2 Abschriften der irr' nschrif-v 
beizufügen. Je 1 Abschrift ist ±’>.r die linn^behlrdo und 
Akte bestimmt,

2 .) An das Wiedergutmaehun^samt beim Landgericht Hamburg 

Be.tx»J. Rücke ra tat tungs 3 aohe 5 »4 L ‘'
n . S , Pc-;»Vi ’A«'*-*» 1 '

Bezug: dort. Schreiben v. 3 c/ Akt.-Zeich.

Anlage zu

Zu dem Antrag gemäß Bezugs ehre iben v/ird ;ic folgt 
Stellung genommen;

(siehe
( Rücks»)

5») l*anzl. setze mf die Abschrift für die Pinanz' '■hurde;

ür s ehr if11ich
der Finanzbehörde der Hansestadt 

- Vermögcnsverw. -
lL,a ®- K ,_3j5

mit der Bitte um .ijnntnisnahiae zum Az. 5o5/2v i-ber^ndt.

4 .) z,Austragung.

5 .) V 115 o z.d.A. mit Abschrift-des Schreibens zu 2).





Oberf inm sktiön Hamburg,
Sachgebiet V 115c

_i f >•
’ / '* Hamburg\\ i . -----------

BetrifftsRückerstattungssache Käthe Prunkei.
Bezug: Bort.Schreiben vom 5.10.1951 - 0 5210 - F 285 -V 115c.

Oberfitnanzdirektion Hamburg
0 521o - F 285 - V 115 d

* ßs wird gebeten, dieses GescbäitszeidKn, den Tag und Gegenstand 
dieses Schreibens in der Antwort anzugeben l

Abschrift

An das

15« Oktober
Hamburg 11, 
Rödingsmarkt 83 / Fetnspredtef 34 10 04

Wiedergutmachungsamt beim
Landgericht Humburg
Hamburg

Be tr.: Rückerstattungssache Jewiah Trust Corporation 
an Stelle von Käthe Fränkel , fr. Hamburg

Bezug: dort. Schreiben v. 5.9.1951 Az. II Z 8995
Anlagen; - 2 -

Zu dem Antrag gemäß Bezugschreiben wird wie folgt Stellung ge­
nommen :
Ich habe nicht feststellen können, daß das Umzugsgut der Frau 
Fränkel in Hamburg entzogen und versteigert worden ist. Bevor

Käthe 
mir

nicht der Nachweis erbracht wird, daß die Entziehung des Umzugagutes 
in Hamburg erfolgt ist, kann ich zu dem Anträge auf Ruckerstattung 
keine Stellung nehmen. Vorsorglich bitte ich um Zurückweisung des 
Antrages.

(Bentlage)

vo



Oberfinanzdirektion Hamburg
Gruppe Devisenüberwachung

R 18/2106/39 Vorgang 4539
F/Ausw/Dr.Ro. An die

@ Hamborg 11, 12.Oktober 1951
Großer Burstab 31, Hmdenburghau?, Fernsprecher: 52 i-

1 Oberfinanzdirektion Hambur 
Sachgebiet V 115c

Hamburg.

Betrifft:Rückerstattungssache Käthe Fränkel.
Bezug: Dort.Schreiben vom 3.10-1951 - 0 5210 - F 285 -V 115c.

Personalien: Käte Hedwig Fränkel,geb.1.12.1890, 
fr.Geschäfts Inhaberin, 
frühere Wohnung:Hamburg 13, Oderfelderstr.17, 
Finanzamt:Hamburg-xiechtes Alsterufer,Str.Nr.58 618/39-

Umzugs ;ut: S.Zt. der Devisenstelle vorgelegte Umzugsgutliste
befindet sich bei der Akte und kann zur Einsicht 
nähme angefordert werden.Eine Degoabgabe in Höhe 
wurde am 22.4.1939 gezahlt. Die Auswanderung ist 
oder Juni 1939 erfolgt.Das in der Hauptsache aus

bezw.Abschrift- 
von R.„ 155.— 
etwa im Hai 
Garderobe und

Wäsche, zu einem geringeren Teile aus Hausrat zusammengeetzte 
Umzugsgut war bei der Firma Krumpft,Hamburg-Altona,Dornsenstr.6/12 
eingelagert. Schmuck und Silbergegenstände sind am 31.3.39 von 
der öffentlichen Ankaufstelle Bäckerbreitergang angekauft worden, 
der Erlös von Rh 90.— ist laut Quittung Nr.2152 ausgezahlt worden-
Sonstige Vermögenswerte wurden 

Da die Auswanderung Mitte 
dass die Bereöhtigte das nicht 
bekommen haijialls sie es nicht

nicht festgestellt.
1939 erfolgte,ist anzunehmen, 
sehr umfangreiche Umzugsgut heraus- 
über Gebühr hinausgezogert. Mögli-

cherweise kann die o.a.Ea.Krumpft in dieser Sache Auskunft erteilen.

Im Auftrag

(Bentlage)

vo



— ^cirUKATlON
FOR

I REGIONAL OFFICE 
HAMBURG, MOHLENHOF

1 . TledergatmachungskHmraer 
bein Landgericht

Hash u r g

22. August 1953

W iedergutmachun gsamt 
beim Landgericht Hamburg Hamburg, den 12.lßirz wx 1952

Geschäftsnummer: 8993
(Bitte bei allen Antworten und Eingaben an^cbcn)

St e v ek t n gplai z , 7A\i 1 j us l i zg e b ä ude. 
(Anbau) TN. Stock, Zimmer 837 a 
Fernsprecher: 35 17 31

2
Beschluß

In der RückerstattungssacK^Q.

d er Jewish Trust Corporation, Hftmburr 1, Sohlen,.of ,Reg.!Tr.2754 
an S eile von Käthe Fraenkel Antragsteller,

Bevollmächtigte!:
Zustellungsbevollmächügter:

gegen

Antragsgegner,das Deutsche Reicii, gesetzlich vertreten durch die Hansestadt Hamburg, 
Finanzbeuürde, diese vertreten durch die Oberfir anz*» , ntragsgegner,
Direktion Hamburg . r> ->Or- ne

Bevollmächtigter: Aktenzeichen* O 521^ F 2<>5 ~ V llp a

wenden 1
IG. ZP (W) 10 (6000 4. 51 E0708)

Lvia »r IS t CB iura—oxw je»»« uium, U.«

list« tu beschaffen. Ein geeigneter Sachverständiger wird 
jedoch auf Grund seiner Erfahrung in der Lage sein,den 
Wert de« Unsugsgutee cu «mitteln.

In übrigen sind wir denit einverstanden, dass auch dieses 
Verfahren euf Grund der sllgeneiaen Vereinbarung nit der 
Oberfinansdirektlon ruhen bleibt.

2 Durchschriften gez.(i. Landsberg)
Regional Manager



JI
1 
t

ist eine gütliche Einigung — über folgende Punkte — nicht zustandegekommen.

ÜlQZUgSgUt

Das Wiedergutmachungsamt verweist deshalb die Sache, soweit sie strittig geblieben 
ist, an die Wiedergutmachungskammer — Landgericht * Hamburg (Art. 55 REGj.

gez.: Dr. Löffer ö



HAMBURQ. MMENHOF
An di«1. Wiadergutnaehungskenraer 
baia Landgericht

Hamburg

An das
.ii edergutmac hung samt 
beim Landgericht

22. August 1955

28/2/5 2
AI/HM

Jamburg 36

II/ Z 8993 Re^-”o« 2754

Jewiah irust Corporation 
Ltd., Londonfor Germany___,, _ 

(Käthe Fraenkel)
Deutsches Reich

Zum Beweise dafür, daß das ümzugsgut, das in dem Rückerstattungs- 
anspruch enthalten ist, in Hamburg entzogen und versteigert wurde 
berufen wir uns auf die Auskunft der Firma Schenker t Co.» 
Hamburg, Speersort 1, sowie auf die Gerichtsvollzieherei Hamburg, 
Drehbahn 30.

, gez. (a. Landsberg)
'• Regional Manager
r!J

IMWWr-XWV-«■—WW-C*W—J.iiuigwi, v.« .

list« zu beschaffen. Bin geeigneter Sachverständiger wird 
jedoch auf Grund seiner Erfahrung in der Lage sein,den 
Wert des Unzugegutea au emitteln.

!■ ebrigen sind wir danit einv«ratenden, daas auch dieses 
Verfahren auf Grund der allgeneinen Vereinbarung nit der 
OberfinanBdirektion ruhen bleibt.

2 Durchschriften gez.(x. Landaberg)
Regional Manager



I
— . ^uurwilUN

FOK GERMANY
REGIONAL olhce

HäMBURö, mohlenhof
ah die —---------------
1. Wiedergutniaehungskammer
beie Landgericht

Hamburg

22. August 1955

1952

Landgericht Hamburg

1a ..Wicdetgufaucbungskammer

Aktenzeichen:
1 UH 165/52 

pn allen Lingaben anzugebenJ 

(III) Z.8993 -

1 Bevollmächtigte: ° ° ^^0^754  ̂ Antragsteller,

gegen
| Deutsches Reid* - Oborf jjianzät rektion jj

- 0 5210 - F 285 ~ V 115 <3 -
Bevollmächtigte: - Antragsgegner,
hat das Landgericht Hamburg 1. Wiedergutmachungskammer,

Beschluß

In der Sache 
Fraenkel g. Juni

durch folgende Richter
1. Landgerichtsdirektor - 

als Vorsitzender,
2. Landgerichtsrat
3. Landgerichtsrat Assessor

am 25* Hai 1952
beschlossen:

Dr.Joost

Dr.Warnbrunn
Dr. S clmi eit -Ränt sch

LG. Vordr. W. K. Nr. ♦, Nirht vcrliindeiei BwrMuB 6000. 4. Sl EO708

uetnur- ja ■ uu uuib ui» j«»»u mem gBiui^ou,—u*. ■

liste su beschaffen. Rin geeigneter Sachverständiger wird 
jedoch auf Grund seiner Erfahrung in der Lage sein,den 
Wert des Unsugagutee su ermitteln.

Im Übrigen sind wir damit elnv«ratenden, das» auch dieses 
Verfuhren auf Grund der allgemeinen Vereinbarung mit der 
Oberfinansdirektion ruhen bleibt.

2 Durchschriften sez.(*. landeberg)
Regional Manager



Das' Ruhen des Verfahrens wird angeordnet.

u oös"t ] Di •

(Unterzeichnet: )
Dr,Schmi 61-Ränt s

Für richtige Ausfertigung:

Urkundsbeamter der
Just.JaSpjAngwt 
Geschäftsstelle.



TwFdMuHÄtrr
RE6IÜNAL OrFIGE 

HAMBURG, MOHLEHHOF

An die
1 , Tivdergutma chungskämm er 
bei« Landgericht

Hamburg
22. August 1953

Landgericht Hamburg
1.

Wiedergutmachungskammer

Aktenzeichen:
1 WiK 165/52 

J In allen Eingaben bitte an geben I

- II (III) Z.8993 -

Bevollmächtigte:

B e s chluß ______  ,
I 53 ixobur*.
I <y-j / *
f hl.: v" yy

In der Sache I [Ing,: 2 7. ÄUG. 1953
Jewish Trust Corporation (Reg.No,»2754 ) 

anstelle von Käthe Fraenkel 1^^-
7* '------- ArttraKüLellei. ■

gegen 29. AUG. *1953

Bevollmächtigte:

Deutsches Reich - OberfinanzDirektion 
- 0 5210 - F 285 - V 115 d -

hat das Landgericht Hamburg • Wiedergutmachungskammer, 

durch folgende Richter
1.

2.
3.

Antragsgegner,

Landgerichtsdj?gfcts=i=“rat Dr»Warmbrunn 
als Vorsitzender,

^ärKigrrrrhfsfäf Gerichtsassessor Dr.Schmidt-Räntsch
iamigectcktsEit Assessor Dr.Schröer

am 26.August 1953 
beschlossen:

LG. Vordr. W. K- Nr» 4. Nicht verkündeter Beschüß 5COD. 3. 53. EO7OÖ

liste zu beschaffen. Ein geeigneter Sachverständiger wird 
jedoch auf Grund seiner Erfahrung in der Lage sein,den 
Wert des Dmzugsgutee zu enaitteln.

Im übrigen sind wir damit einverstanden, dass auch dleaee 
Verfahren auf Grund der allgemeinen Vereinbarung mit der 
Oberfinenzdirektlon ruhen bleibt,

2 Durchschriften gez»(A. Landeberg) 
Regional Manager



Dag weitere Ruhen des Verfahrens wird angeordnet.

(Unterzeichnet:)
Dr.Warmbrunn Dr.Schmidt-Räntsch Dr.Schröer

FÜt richtige Ausfertigung:

J USL DsSf^Angest

Urkundsbeamter dec Geschäftsstelle.



JEWISH TRUST CORPORATION 

FOR GERMANY 
REGIONAL OFFICE 

HAMBURG, MOHLENHOF

An di«
1, Tiedergutmeehungfikanmer 
heia Landgericht

yj_g b a„-r R
22. August 1955

HB/IJ - Reg.-Kp»1 2751

In der Rückerstattungsaache
Jewish Trust Corporation.
for Germany I>td», London Deutsches Reich

. IM. 'M. ) _ x ME 165/K _

bestätigen wir den Eingang des dortigen Schreibens vom 
5.9.1953.

Es wird beantragt,
1«) festensteilen, dass das Deutsche Reich verpflichtet 

ist, der Antragstellerin gen. Art. 26 (2) des Gesetzes 
1fr. 59 der Brit.Mil.Reg. Schadensersatz zu leisten 
für die Sstziehung von Umzugsgut ( 1 Verschlag gez. 
K.S.E. London - 258 kg),

2.) als Wert des Umzugsgutes im Fhtzlehungazeitpunkt 
den RM-Betrag zugrundezulegen, den ein vom Gericht 
zu benennender Sachverständiger feststellt.

Unsere Ermittlungen haben ergeben, dass das Umzugsgut am 
25.3.43 beschlagnehmt und am 3.4.43 en die Geriehtavoll—

1 zieherei zum Zwecke der Versteigerung auegeliefert wurde. 
Leider ist es una bie jetzt nicht gelungen, die Vereteigerunge- 
liete zu beschaffen» Bin geeigneter Sachverständiger wird 
jedoch auf Grund seiner Erfahrung in der Lage sein,den 
Wert des Umzugagutee zu ermitteln.

Im übrigen sind wir damit einverstanden, dass auch dieses 
Verfahren auf Grund der allgemeinen Vereinbarung mit der 
Oberfinanzdirektion ruhen bleibt«

2 Durchschriften gez.(A. Landsberg)
Regional Manager



BV u. BA

Sachgab.:

An 6 ie
I.Wiedergutmachu 
beim .Landgericht 

in H a m b u r n

JEWISH TRUST CORPORATION

Verfolgter: Käthe Fraenkel,fr.Hamburg

Gegenstand: Umzugsgut

GERMANY 
ße 62

Datum:
Unser Zeichen:

Ihr Zeichen: 
Anmeldung vom: 
Ergänzung vom:

19.9 5?

Re^.Mo.2754 "
I.Wik 165/52 
II/Z 3995
3.1.51

Wir nehmen diese Anmeldung gemäß dem Global abkommen 
mit dem Bundesminister der Finanzen zurück.

Abschrift an:
Oberfinanzdirektion q 52IO F 235 v 115 d
Zentralamt für Vermögensverwaltung C/12072

JEWISH TRUST CORPORATION 
for Germany


	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_161045.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_161059.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_161123.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_161134.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_161139.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_161150.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_161158.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_161209.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_162358.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_162406.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_162412.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_162425.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_162433.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_162444.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_162453.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_162502.jpg‎
	‎C:\Users\j.malchow\Pictures\Fraenkel, Käthe\314-15_Abl.1998 F 285\20240523_162527.jpg‎

